
CALL FOR POSTERS
 

Innovatives Transferformat zu Forschung im Kontext von Medien und Emotionen

Wir bieten Wissenschaftler*innen die Möglichkeit, ihre Forschungsergebnisse auf einer

medienpädagogischen Fachtagung vorzustellen und gemeinsam mit Expert*innen, ihren Transfer in

Medienpädagogik und Bildungsarbeit zu diskutieren. „Ich fühl das! Emotionen in mediatisierten 

Lebenswelten“ ist das Thema der 21. Interdisziplinären Tagung (IdT) des JFF – Institut für 

Medienpädagogik in Forschung und Praxis am 28. November 2025 in der Bayerischen Landeszentrale 

für Neue Medien. Die IdT bringt Forschung und Praxis zum Aufwachsen in mediatisierten Lebenswelten 

in den Austausch. 

Das Poster selbst muss noch nicht eingereicht werden. Alle ausgewählten Einreichungen erhalten vor

der Tagung ein qualifiziertes Feedback auf das Poster. Die Druckkosten für das Poster werden bei

Bedarf übernommen. 

Bitte schicken Sie Ihre Vorschläge bis zum 16. September 2025 an das Vorbereitungsteam der 21. IdT 

(susanne.eggert@jff.de und georg.materna@jff.de). Aus den Einreichungen werden die Beiträge für die 

Postersession ausgewählt. Die Rückmeldung erfolgt bis spätestens 30. September 2025.

Wir freuen uns auf Ihre Einreichungen! 

Dr. Susanne Eggert, Dr. Niels Brüggen und Dr. Georg Materna (IdT-Organisation)

Die Postersession

ist ein dialogisches Format, um Implikationen von Forschungsarbeiten für Medienpädagogik und 

Medienbildung zu erkunden;

ist in den Programmablauf integriert (nicht in Pausenzeiten, sondern als Programmpunkt, u. a. mit 

Teilnahmeoption an der Plenumsdiskussion). 

Eingeladen sind

Wissenschaftler*innen, die über ihre Forschung zur Bedeutung von Affekten, Emotionen und/oder 

Gefühlen im Medienumgang junger Menschen und deren Implikationen für Medienpädagogik und 

Medienbildung ins Gespräch kommen wollen;

Wissenschaftler*innen in allen Phasen der wissenschaftlichen Karriere.

In der Einreichung (max. 6.000 Zeichen) sollte dargestellt werden: 

Welche Frage(n) werden mit dem Forschungsprojekt bearbeitet? 

Mit welchen methodischen Zugängen wird geforscht?

Welche Fachdisziplin prägt die Perspektive der Fragestellung?

Welche Erkenntnisse aus der Forschung werden erwartet oder liegen bereits vor?

Weshalb könnten die Erkenntnisse für Medienpädagogik und Medienbildung von Interesse sein?

https://id-tagung.de/sessions/interdisziplinaere-tagung-2024-making-medien-coding-paedagogik/
http://www.jff.de/
http://www.jff.de/
http://www.jff.de/

